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Liebe Mitbürger, 
die Deutsche  Zentrumspartei  steht  für  eine wertebewußte Politik mit 
sozialer Grundlage. Das heißt: Bei uns steht der einzelne Mensch im 
Vordergrund,  Ideologien und parteipolitische Engstirnigkeit  lehnen wir 
ab.

http://www.zentrumspartei-neuss.com/


Grundlage unserer  Politik  sind  traditionelle Werte  ­  die  leider  in  den 
letzten  Jahren  immer  mehr  in  den  Hintergrund  gerückt  sind  ­,  wie 
Hilfsbereitschaft,  gegenseitiger  Respekt,  Achtung  vor  seinem 
Mitmenschen  sowie  dessen  Hab  und  Gut  und  Glaubwürdigkeit. Wir 
werben  darüber  hinaus  für  einen  anständigen  Umgang miteinander, 
wobei wir den Bürger einladen, mit uns zusammen Sachverstand und 
Engagement vor Ort einzubringen. 

In diesem Sinne rufen wir Sie auf, mit uns zusammen politisch etwas 
zu bewegen und miteinander dafür  zu  sorgen, unsere Gemeinschaft 
insgesamt lebenswert zu gestalten. 

Zentrumspartei für 
ein besseres Deutschland 

WIR geben unserer Jugend eine Zukunft: 
­mit mehr Investition in den Bildungsbereich 

WIR fördern die Wirtschaft: 
­mit Bürokratieabbau und Entwirrung des Steuerrechts 

WIR stellen die Familie in den Mittelpunkt: 
­mit der Familienförderung, die dafür sorgt, daß Kindererziehung keine 
Frage des Geldbeutels ist 

WIR stehen für Sicherheit und Ordnung 
­mit  der  frühzeitigen Vermittlung  von Werten,  durch  die  Leben,  Leib 
und Eigentum anderer geschützt werden und Sanktionen gegenüber 
denen, die diese Werte missachten 
Unser Motto lautet: 
Politisch gestalten, statt Missstand verwalten! 
Maßvolle Ziele, statt abenteuerlichem Versprechen! 

Konkret heißt das für Neuss 
­ Mehr Bürgerbeteiligung nicht im Hinterzimmer, sondern, offene 
Diskussionen in Stadtteilkonferenzen bei Planungsvorhaben. 
(siehe Straßenbahn, Batteriestraße, Allerheiligen usw.) 

­ Kostenloses Kindergartenjahr vor der Einschulung und den Ausbau 
von Kinderspielplätzen zu Mehrgenerationenanlagen. 

­ Für die Senioren das Soziales Sicherungssystem zukunftstauglich 
machen, Bevormundung und Sozialbürokratie abbauen 

­ Mehr Jugendzentren erstellen, mehr Integration der ausländischen 
Jugend und eine Zukunft erarbeiten 

­ Erhalt sämtlicher Sportplätze. Nein zur Zwangsweisen 
Zusammenlegung von Sportanlagen und Vereinen, siehe Jahnstadion 
­ Stärkerer Ausbau von Fahrradwegen, die bis in Ortsteile reichen 

­ Nein zum Bauwahn, anstatt Baugebiete mit mehreren 
hundert Wohneinheiten zu genehmigen, sind wir für ein 
kontrolliertes familienfreundliches Bauprogramm mit dem 
Schwerpunkt der Innenstadt bzw. Gemeindeverdichtung. 

­ Nein zu so genannten Umweltzonen mit Fahrverboten von 
älteren Fahrzeugen (City­Maut). Diese Zonen dienen nur zum 
abkassieren des Bürgers, nicht jedoch der Umwelt. 
Stattdessen Ausbau von Grünstreifen und damit Steigerung des 
Erholungswertes für den Bürger. 

­ Sicherheit, Ordnung, Sauberkeit! 
­ Überwachung von Parks und Spielplätzen durch „Grünkäppchen“. 
­ Mehr Polizeipräsenz (praktizierte Bürgernähe des Staates), nach dem 
­ Motto >jedes Dorf braucht seinen Wachtmeister<.


